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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Finanz- und Verwaltungsausschuss       
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 25.07.2007 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1        

2        

3        

 

Betreff 

Personalverstärkung an der GHS Pestalozzistraße und GS Hans-Sachs-Straße 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen 

 
Beschlussvorschlag 
 
Der Finanz- und Verwaltungsausschuss empfiehlt dem Stadtrat wie folgt zu beschließen: 
 
Die Einstellung von folgenden Betreuer(innen) für die GHS Pestalozzistraße 

• 1 Hausaufgabenbetreuer(in) mit 30 Wochenstunden 

• 1 Kulturgruppenleiter(in) mit 20 Wochenstunden und  

• 2 Mittagsaufsichten mit je 10 Wochenstunden 
 
für die GS Hans-Sachs-Straße 

• 1 Kulturgruppenleiter(in) mit 10 Wochenstunden 
 
wird beschlossen. 

 
 
Sachverhalt 
 
Aufgrund der stark angestiegenen Anmeldungen für die Ganztags- und Mittagsbetreuung an 
der GHS Pestalozzistraße im neuen Schuljahr 2007/2008, muss eine weitere zusätzliche 
Ganztagsgruppe gebildet werden. Bereits Ende Mai 2007 lagen bei der Schulleitung 81 
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Anmeldungen für die GTB und 33 Anmeldungen für die MTB vor. Bereits diese Situation 
macht eine Aufstockung um eine GTB Gruppe erforderlich. Diese Gruppe kann von dem 
vorhandenen Personal nicht mehr betreut werden, es müssen zusätzliche Kräfte eingestellt 
werden. Es ist eine Betreuungskraft für Hausaufgabenerledigung notwendig und eine 
Mittagsaufsicht, die die teilweise Zubereitung und die Verteilung des Essens vornimmt. 
 
Für eine Ganztagsbetreuungsgruppe, die aus einem Klassenverbund besteht, wird eine 
kontinuierlich unterstützende Kraft, Kulturgruppenleiter(in), benötigt, die auch die Freizeit- 
und Sportaktivitäten anbietet. Zu der bereits vorhandenen Mittagsaufsicht ist dort zusätzlich 
eine weitere Kraft für die Essensausgabe notwendig, um eine reibungslose Abwicklung zu 
gewährleisten, da zeitgleich 2 Gruppen versorgt werden müssen.  
 
Auf der Basis der oben genannten Anmeldungen ergibt sich damit folgende neue Einteilung: 
 
Gruppe 1   mit 22 Schülern (Klassenverbund Klasse 1a) 
Gruppe 2   mit 14 Schülern 
Gruppe 3   mit 14 Schülern 
Gruppe 4   mit 16 Schülern 
Gruppe 5   mit 13 Schülern 
 
An der GS Hans-Sachs-Straße besteht seit Jahren, insbesondere während der Mittagszeit, 
in der alle Kinder (ca. 50) zusammen kommen, für die beiden Betreuerinnen eine kaum 
noch zu vertretende Arbeitsbelastung, die, wie die Schulleitung in einem Schreiben vom 
Juni 2007 schildert, nicht länger zu bewältigen ist. Unter anderem führt die Schulleitung 
hierzu aus: 
 
„…unsere GTB und MB hat Dank des ausgezeichneten Personals einen sehr guten Ruf. Die 
Eltern schätzen dabei vor allem, dass die Kinder individuell betreut werden. (…). Die beiden 
Fachkräfte leisten diese überaus engagierte und anstrengende Arbeit klaglos. Doch die 
räumliche Situation erschwert die Arbeit zunehmend. 
Wenn zwischen 11.30 Uhr und ca. 14.00 Uhr oft alle Kinder zusammen kommen, wird die 
Arbeit für die beiden Betreuerinnen zum Kraftakt. Auf Grund der Umbaumaßnahmen steht 
kein Freigelände mehr zur Verfügung auf dem die Kinder unbeschadet spielen könnten. Es 
muss stets eine Betreuerin mit nach draußen. Gleichzeitig muss eine dann 
hausaufgabenfertigende Kinder, tobende Kinder und Kinder, die basteln möchten betreuen 
und das Mittagessen vorbereiten. (…). Sicher wäre das Anstellen eine Kulturgruppenleiterin 
eine große Hilfe.“ 
 
Bei den 25 GTB Kindern und 23 MTB Kindern sind, laut Schulleitung, etwa 1/3 
verhaltensauffällig und 1/3 sehr leistungsschwach einzustufen. 
 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten 78.550,-- €  nein  ja 78.550,-- € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein x ja bei Hst.  Budget-Nr.  im x Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag: 

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 
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II. POA/SD zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III. Rf. I / SchvA 

 
Fürth, 17.07.2007 
 
 
 
 __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten 
Sachbearbeiter/in: SchvA / Frau Grillenberger Tel.: 16 63 

 
 


